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Herren 2. Kreisklasse NORD (4er)

TSV 1926 Herbsen II : TTV 1994 Korbach VI 
Donnerstag, 24.11.2022, 19:00 Uhr

Nitzschke macht den Sack zu

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse NORD (4er) traf der TSV 1926 Herbsen II am Donnerstag, den
24. November im 5. Saisonspiel auf den TTV 1994 Korbach VI. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:
2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt,
wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Nitzschke, Scheele und Ständeke.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Nitzschke /
Scheele die Gastspieler Wenig / Bangert zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Einen Sieg fuhren nachfolgend Reich / Ständeke beim 11:6, 11:7, 8:11, 12:10 gegen
Eiselt / Atchon ein. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Lange mit Alina Bangert
ringen musste Tino Nitzschke in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. 9:11, 9:11, 11:6, 11:6, 8:11 hieß es
wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Peter Reich und Peter Wenig sich am Tisch
gegenüber standen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Passende spielerische Mittel hatte Matthias Scheele wiederum letztlich an der
Hand, um sich gegen Yawo Atchon durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Michael Ständeke
kam mit der Spielweise von Andrea Eiselt am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Tino Nitzschke machte mit Peter Wenig beim 12:10, 11:8, 11:9 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für
das Heimteam vorzeitig fest. Nicht ganz mithalten konnte Peter Reich, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Alina Bangert, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Matthias Scheele machte
wiederum mit Andrea Eiselt beim 11:0, 11:8, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Völlig überlegen agierte Scheele hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV 1926 Herbsen II 7
Punkte, TTV 1994 Korbach VI 2 Punkte. Michael Ständeke hatte im Einzel gegen Yawo Atchon am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg des TSV 1926 Herbsen II geht es nun im nächsten Spiel am 25.01.2023 gegen
den TTC Lichtenfels II, während der TTV 1994 Korbach VI am 09.01.2023 gegen den TTV 1994
Korbach V antritt.

 Statistik:
 TSV 1926 Herbsen II

Doppel: Nitzschke / Scheele 1:0, Reich / Ständeke 1:0 
Einzel: T. Nitzschke 2:0, P. Reich 0:2, M. Scheele 2:0, M. Ständeke 2:0 

 TTV 1994 Korbach VI
Doppel: Wenig / Bangert 0:1, Eiselt / Atchon 0:1 
Einzel: P. Wenig 1:1, A. Bangert 1:1, A. Eiselt 0:2, Y. Atchon 0:2
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